
Bis im Jahr 2022 die letzten deutschen Atomkraftwerke in Deutschland abgeschaltet werden, muss der 
 Großteil der neuen Energienetzstrukturen stehen. Um Akzeptanz für den Netzausbau zu gewinnen, wird die 
Erdkabelverlegung favorisiert. Die Trassenlänge der sich aus dem Bundesbedarfsplangesetz ergebenden 
 Leitungen umfasst 6.100 Kilometer.

Für die geschützte Kabelbettung in den Gräben, weitere Einheiten zur Energieerzeugung wie Wind- und 
 Solarparks sowie  entsprechende Zuwegungen werden große Mengen an Gesteinskörnungen benötigt.

Ein Windradfundament wird mit etwa 600 Kubikmetern Betonbedarf 
beziffert. Für den Turm der Windkraftanlage kommen im Schnitt 
430 Kubikmeter Beton zum Einsatz. Beton wiederum besteht zu 70 bis 
80 Prozent aus speziell aufbereiteten Gesteinskörnungen.

Energieerzeugung und Netzausbau: Die Unternehmen der 
 Gesteinsindustrie liefern unverzichtbare Körnungsprodukte 
für die Umsetzung der Energiewende.
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HEIMISCHE GESTEINSROHSTOFFE FÜR DIE ENERGIEWENDE

Damit der Strom fließt
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